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Niederschrift Nr. 3  

über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Groven 
am Dienstag, 5. November 2013, im Sitzungssaal Amtsgebäude Lunden 

 
 
Beginn: 20:00 Uhr 
Ende: 21:20 Uhr 
 
Anwesend: 

Frau Marie-Luise Witt als Vorsitzende  
und die Mitglieder 
Herr Gunnar Thedens 
Herrn Reinhard Lux 
Herr Bernd Karstens 
Herr Horst Dreessen 
Herr Johann Roß 
Herr Marco Hansen 
 
 

Von der Verwaltung ist Herr Rüdiger Ketels als Protokollführer anwesend. 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Tagesordnung - öffentlich 
  
1. Einwohnerfragestunde 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 06.08.2013 
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen Aufwendungen 

und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2013 bis 01.09.2013 
5. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Eider 
6. Schulkostenbeiträge für das Förderzentrum "G", Astrid-Lindgren-Schule, Meldorf 
7. Vorbereitung der Europawahl am 25. Mai 2014; 

Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes 
8. Straßen und Wege 
9. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 vom 06.08.2013   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift vom 06.08.2013 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: einstimmig 
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TOP 3. Mitteilungen der Bürgermeisterin   
 
Die Bürgermeisterin gibt bekannt: 
 
- Wohnmobilstellplatz 
Frau Karin Reese hat 333 Übernachtungen im Zeitraum 01.01.-31.10.2013 gezählt. 
Die Gemeindevertretung ist über die positive Resonanz erfreut. 
 
- Doppik-Schulung 
Das Amt bietet den neuen Gemeindevertretern am 13.11.2013 in der 
Amtsverwaltung in Hennstedt eine Schulung in die Doppik an. 
 
- Banketten 
Bürgermeisterin Witt hat dieses Jahr die Banketten nur zweimal mähen lassen und 
damit ca. 500,-- € eingespart. Die Gemeindevertreter waren ihrer Ansicht, dass dies 
in diesem Jahr auch genügt habe. 
 
- Dorffest 
Bürgermeisterin Witt möchte das Gemeindegefüge intensivieren, in dem nächstes 
Jahr auf ihrem Anwesen ein Dorffest für alle Einwohner Grovens stattfinden soll. Die 
Gemeindevertreter sind hierüber erfreut. 
 
 
TOP 4. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplanmäßigen 
Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01.2013 bis 01.09.2013   
 
Nach § 4 der Haushaltssatzung ist die Bürgermeisterin ermächtigt, unerhebliche 
über-und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen  bis zu einem Wert von 
5.000 € zu leisten. Folgende Aufwendungen/Auszahlungen  sind geleistet worden 
und werden zur Kenntnis genommen; die Genehmigung gilt als erteilt: 
Produktsachkonto Erläuterung Über-

schreitung 
331001.1991001 S 
Förderung von Jugend, Senioren und Sport- 
ARAP aus geleisteten  
Investitionszuschüssen 
Ansatz: 0,00 € 

Zuschuss Investition 
Flutlichtanlage an den SSV 
Lunden  

400,00 € 
 

541001.5221000 
Gemeindestraßen-  
Unterhaltung  
Ansatz: 5.000,00 € 

Reparatur Feldweg 
„Mahder Weg“  
(Gesamtbetrag:  3.092,81 
€)  

1.905,64 € 

541001.5271001 
Gemeindestraßen-  
Winterdienst   
Ansatz: 500,00 € 

erhöhte Ausgaben für 
Schnee schieben 

38,48 € 

552001.5313000 
Öffentliche Gewässer- 
Deich- u. Hauptsielverb.  
Ansatz: 1.000,00 € 

erhöhte Beiträge 110,80 € 

612001.5517000 
Allg. Finanzwirtschaft - 
Zinsaufwendung Kredite 

Zinsen an die 
Investitionsbank 
Schleswig-Holstein  

1.631,80 € 
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Die Mehraufwendungen / -auszahlungen  
werden durch die Gewerbesteuermehrerträge / -einzahlungen gedeckt. 
 
Beschluss: 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen werden 
genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 

TOP 5. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Eider   
 
Allen Gemeinden – mit Ausnahme von Hemme und Wrohm - wurde die Möglichkeit 
einer finanziellen Beteiligung an der Bürgerwindpark Eider GmbH  Co. KG bis zu einer 
Höhe von 20.000 € eingeräumt. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde beteiligt sich mit 20.000,-- € an der Bürgerwindpark Eider GmbH  Co. 
KG. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 
TOP 6. Schulkostenbeiträge für das Förderzentrum "G", Astrid-Lindgren-
Schule, Meldorf   
 
Die Astrid-Lindgren-Schule (ALS) steht in der Trägerschaft des Kreises Dithmarschen. 
Auf dieser Schule werden Schülerinnen und Schüler beschult, die aufgrund von 
Defiziten auf allgemeinbildenden Schulen nicht beschult werden können. Damit leistet 
die ALS einen wertvollen Beitrag zur Integration von Menschen mit Behinderungen in 
die Gesellschaft. Dieses wird vorweg angemerkt um aufzuzeigen, dass die im Raum 
stehende Diskussion über die zusätzliche Kostenbeteiligung von Gemeinden die 
Sinnhaftigkeit der Einrichtung auf keinen Fall in Frage stellt. 
Die Kosten der Einrichtung wurden bisher vom Kreis Dithmarschen komplett alleine 
über die Kreisumlage getragen. Es gab bereits in der Vergangenheit Anläufe des 
Landkreistages Schleswig-Holstein, ebenso wie bei allgemeinbildenden Schulen eine 
Kostenbeteiligung der Wohnsitzgemeinden zu erreichen. Mit Hinweis auf die bisherigen 
Regelungen des Schulgesetzes sowie auf die besondere Funktion dieser Schulen 
verbunden mit der Ausgleichsfunktion der Kreise hatte das zuständige 
Kultusministerium die Verpflichtung des kreisangehörigen Bereiches zur 
Kostenbeteiligung verneint. 
Nach der letzten Änderung des Schulgesetzes, durch die der bisherige Passus für die 
Schulkostenbeiträge eine andere Formulierung erhalten hat, wurde vom Landkreistag 
Schleswig-Holstein ein erneuter Versuch unternommen, die bisherige 
Rechtsauffassung des Ministeriums zu drehen. Durch den Regierungswechsel hat es 
eine Neubesetzung der Hausspitze gegeben. Bedauerlicherweise hat sich diese der 
Argumentation der Kreise angeschlossen und dies in einem Schreiben verdeutlicht. 
Der Landrat des Kreises Dithmarschen hat auf der Mitgliederversammlung des 
Kreisverbandes des Schleswig-Holsteinischen Gemeindetages im letzten Jahr 
angekündigt, dass der Kreis Dithmarschen dieser Rechtsauffassung folgend ab dem 
Jahr 2013 Schulkostenbeiträge für die ALS erheben wird. Zunächst wird er 50% des 
jährlichen Betrages von ca. 6.700 €/Kind/Jahr für 2013 erheben, ab dem Jahr 2014 den 
vollen Betrag. Eine Absenkung der Kreisumlage um den Betrag von ca. 700.000 € für 
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2013 bzw. 1.400.000 € ab dem Jahr 2014 ist nicht beabsichtigt. Vielmehr hat der Kreis 
Dithmarschen diese Beträge in die Konsolidierungsvereinbarung mit dem Land 
Schleswig-Holstein als zusätzliche Einnahme eingebracht. 
Die Verwaltung des Kreises Dithmarschen hat nun angekündigt, dass die Rechnungen 
für die Schulkostenbeiträge ab Oktober 2013 an die Gemeinden versendet werden. 
 

Beschluss:  
Die Gemeinde Groven beschließt, der Musterstreitvereinbarung zwischen den 
Dithmarscher Kommunen und dem Kreis Dithmarschen wegen der Erhebung von 
Schulkostenbeiträgen für das Förderzentrum „G“ – Astrid-Lindgren-Schule in Meldorf 
beizutreten. Bis zum Abschluss des Musterstreitverfahrens wird die Zahlung der 
Schulkostenbeiträge für das Förderzentrum „G“ verweigert. 
 
Die Kosten des Musterstreitverfahrens sollen von allen kreisangehörigen Kommunen 
–verteilt anhand der Größe der Einwohnerzahl mit Stichtag 31.12.2012 - getragen 
werden. 
 
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 

 
TOP 7. Vorbereitung der Europawahl am 25. Mai 2014; 
Bildung eines Wahlvorstandes und Festlegung des Wahlraumes   
 
Nachdem der Rat der Europäischen Union den Zeitraum festgelegt hat, in dem die 
Wahl der Abgeordneten zum Europäischen Parlament stattfinden soll, hat die 
Bundesregierung den Wahltag auf Sonntag, dem 25. Mai 2014 bestimmt und im 
Bundesgesetzblatt Teil 1 bekannt gemacht. Gemäß § 5 Abs. 3 Europawahlgesetz 
(EUWG) und § 9 Abs. 2 Bundeswahlgesetz (BWG) besteht der Wahlvorstand aus 
dem Wahlvorsteher, seinem Stellvertreter und weiteren 3 bis 5 Beisitzern. Die 
Mindestbesetzung beträgt also 5 Mitglieder. 
 
Beschluss: 
Für den Wahlvorstand zur Europawahl am 25.05.2014 werden berufen: 
 
1. Wahlvorsteherin:  Marie-Luise Witt 
2. stellv. Wahlvorsteher: Reinhard Lux 
3. Schriftführer:  Gunnar Thedens 
4. stellv. Schriftführer: Marco Hansen 
5. Beisitzer:   Hanspeter Witt 
6. Beisitzer:   Hauke Hansen 
 
Ersatz:   Michael Armbruster, Gesche Dreessen + Lucas Hansen 
 
Wahllokal:   Dietrich Ebert, Flehderwurth 6, Groven 
  
Stimmenverhältnis: Einstimmig 
 
 
TOP 8. Straßen und Wege   
 
- Wegeunterhaltungsverband 
Der Wegeunterhaltungsverband überlegt die Beiträge in den Jahren 2014 – 2018 um 
jeweils 0,02 € anzuheben. Das ist eine Erhöhung der Umlage pro qm-Fläche von 



5 
 

0,20 € auf 0,30 €. Für Groven würde es eine Veränderung von rd. 6.100,-- € auf 
knapp 9.200,-- €. 
 
- Verpachtung 
Die Drainagearbeiten auf der Pachtfläche haben rd. 3.000,-- € gekostet. Die 
Ausschreibung läuft noch bis zum 15.11.2013. 
 
- Schäden 
In der Nähe des Querweges hat der Sturm zwei Bäume umgerissen, die noch 
teilweise den Verkehr behindern. Diese Bäume müssen entfernt werden, hierfür ist 
aber wohl ein Bagger notwendig, um diese in Richtung des Grabens umzuwerfen. 
Weiterhin ist in der Nähe hiervon auf einer Brücke die Abdeckung an Straßenrand 
verschoben, so dass es eine Gefahrenquelle für Fußgänger und Zweiradfahrer 
darstellt. Diese Gefahrenquelle sollte sich eigentlich relativ einfach mit Hilfe eines 
Baggers beseitigen lassen. 
Der Gemeindevertreter Bernd Karstens will sich umgehend mit der Firma Heim 
wegen beider Angelegenheiten in Verbindung setzen. 
 
 
TOP 9. Eingaben und Anfragen   
 
Die nächste Gemeindevertretersitzung soll am 09.12.2013 stattfinden 
 
 
Bürgermeisterin Witt bedankte sich für die Beteiligung und schließt um 21.20 Uhr die 
Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
 
____________________     ____________________ 
Vorsitzende       Protokollführer 
 
Verteiler: Alle Mitglieder, Akte, AV, Protokollbuch 


